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ABSTRAKT 

 

Das Konzept des mobilen Zugangs zu Informationen ist heute in allen Bereichen der Gesellschaft präsent 

und stellt das digitale Bedürfnis des Einzelnen dar. Das Ziel dieses Beitrags ist es, einen kurzen Überblick 

und eine Systematisierung verschiedener leicht zugänglicher Android-Anwendungsprogramme für 

Mobiltelefone und Tablets zu geben, die das vollständige Verständnis chemischer Konzepte fördern und 

den Erwerb chemischer Kenntnisse von Schülern der Grund- und Mittelschulen erleichtern sollten. Mobiles 

Lernen bietet viele Vorteile wie Vielfalt, Spaß, Kommunikation, Interaktivität, aber auch Lernen, das 

unabhängig von Ort und Zeit vollständig an die Bedürfnisse des Einzelnen angepasst ist. Die Verwendung 

dieser Tools hat einen großen Einfluss auf unterschiedliche Ansätze im Chemieunterricht und trägt zur 

Verbesserung der endgültigen Lernergebnisse bei. Deshalb ist es für jeden Lehrer wichtig, Technologie in 

die Pädagogik zu integrieren und sie zur Förderung des schülerzentrierten Lernens zu nutzen. 
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